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Innovative Rohrsysteme

PRO tec
P U S H  F I T T I N G

Einfach
• Fittingkonzept von d16–d32
• keine Presswerkzeuge

Sicher
• eine NICHT lösbare Steck-

verbindung
• Fixierung über den Grabring
• sichere Einschubkontrolle NICHT 

kalibrierter Rohre
• auszugsfeste, dauerhaft dichte 

Verbindung 

Handlich
• optimierte Korpusgröße
• schlank für die Nachisolation

Robust
• Materialauswahl neuester 

Technologie:
spannungsfrei geglühtes Messing, 
porenfrei metallisiert 

• Polyamid (PA-GF), EPDM O-Ringe 
nanobeschichtet …

Baustellengerecht
•  kontrollierte Dichtfunktion 

• fettfreie EPDM O-Ringe 

•  DVGW (W534)-Zulassung
im Aufputz- und Unterputzbereich

Geprüft
• umfangreiches Prüfprogramm:

Druckstoß, Temperaturwechsel, 
Hochdruck, Zugfestigkeit …

• ÖVGW und DVGW-zertifi ziert
• KE KELIT Patente 

Unsere 
   Entwicklung
        – Ihr Vorteil



Kunststoffwerk GesmbH.
A-4020 Linz, Ignaz-Mayer-Straße 17
Austria – Europe

Tel.  +43 (0)5 0779
Fax  +43 (0)5 0779 118
offi ce@kekelit.com; www.kekelit.com

Die Verbindungstechnik

Aufbau
1  Korpus aus hochwertigem Messing  

zusätzlich porenfrei metallisiert
2  2K-GRABRING-Haltekomponente aus glas-

faserverstärktem Polyamid und Elastomer
3  Hülse aus transparentem Polyamid
4  O-Ringe aus EPDM 
5  Protectorring aus hochfestem Kunststoff, 

verhindert das Einschieben von nicht kali-
brierten Rohren

6  Kontrollfenster
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Montageanleitung für KELOX-PROtec Steckverbinder
1. Ablängen: Immer im rechten Winkel – 
 daher Rollenware vorher gerade 
 biegen!
1.1 d16– d20 mit Rohrschneidezange (WZ930)
1.2 d25–d32 mit Rohrabschneider (WZ935)

2.  Kalibrieren und anfasen: Immer im 
 Uhrzeigersinn ein- und ausdrehen!

2.1 d16– d32
  Auf den Kalibrierdorn (WZ 915) den 

 Universal-Handgriff aufklicken und im 
 Uhrzeigersinn bis zum Anschlag eindrehen.

2.2 Alternativ können langsam laufende Bohr-
maschinen oder Akkuschrauber verwendet 
werden. Dazu Handgriff entfernen.

 Dies ergibt:
  • Schnittwinkel auf 90° korrigiert
  • Rohrinnenwand kalibriert
  • Entgratet an der Außenseite
  • Umlaufende Innenfase am Rohrende mit 
   ca.1mm Tiefe – Sichtkontrolle!

Bereits in einen Fitting eingeschobene 
Rohre dürfen sich beim Kalibrier-
vorgang NICHT mitdrehen ! 

3. Aufschieben der Steckverbinder
 Den Steckverbinder auf das kalibrierte 

Rohrende gerade, OHNE zu verkanten, 
bis zum Anschlag aufschieben. 

3.1 Ein intakter Protectorring verhindert, 
dass NICHT kalibrierte Rohre in den 
Fitting eingeschoben werden können!

 Dadurch ergibt sich:
  • Dauerhaft dichte Verbindung
  • Längskraftschluß durch patentierten 
   Grabring
  • Einschubkontrolle am Steckverbinder!

Das Rohrende darf nach der Druckprobe
und während des Betriebs NICHT im
Kontrollfenster 6  sichtbar sein !

Für Montagekorrekturen sind die Verbindungen auch nach dem 

Steckvorgang drehbar, Verarbeitung gemäß KE KELIT Richtlinien!
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